
Was, wann, wo
am Samstag und Sonntag, 1./2. September

WESTFALEN-BLATT 
Geschäftsstelle Gütersloh, Stren-
gerstr. 16-18, Telefon 8706-0, ge-
schlossen.

NOTDIENSTE
Ärztlicher, augenärztlicher,
HNO- sowie kindermedizini-
scher Notdienst, Telefon 116117.
Zahnärztlicher Notfalldienst,
Telefon 01805/986700.
Notfallpraxis am Klinikum, Re-
ckenberger Str. 19, Telefon
05241/116117, Sa. 9 bis 22 Uhr und
So. 9 bis 22 Uhr außerhalb der an-
gegebenen Zeiten bitte an das Kli-
nikum wenden.
Adler-Apotheke am Klinikum in
Gütersloh, Hochstraße 44, Telefon
05241/987660, Sa. 9 bis 9 Uhr Fol-
getag.
Süd-Apotheke in Gütersloh, Neu-
enkirchener Str. 46, Telefon
05241/532002, So. 9 bis 9 Uhr Fol-
getag, So. 9 Uhr bis Mo. 9 Uhr.

RAT UND HILFE
Behindertenbeirat der Stadt Gü-
tersloh, Infos unter: behinderten-
beirat@gütersloh.de Telefon
05241/822778.
Hospiz- und Palliativ-Verein Gü-
tersloh, Hochstraße 19, Telefon
70890-22, 12 bis 16 Uhr.
Verbraucherzentrale, Blessen-
stätte 1, Telefon 05241/7426601,
Fax 05241/7426607.
Krisendienst für den Kreis Gü-
tersloh, Telefon 531300.

RATHAUS/BÜRGERBÜRO
Stadt Gütersloh, Sa. 9.30 bis 12.30

Uhr.

KINO
CineStar Gütersloh, Kaiserstr. 30,
Telefon 05241/2229020, So. 12 Uhr,
15 Uhr Hotel Transsilvanien 3 - Ein
Monster Urlaub 3D, So. 12 Uhr
Meine teuflisch gute Freundin, So.
12.10 Uhr Ant-Man and the Wasp,
So. 12.15 Uhr, 14.45 Uhr, 17.45 Uhr
Christopher Robin, So. 12.15 Uhr,
15.30 Uhr Gans im Glück, So. 12.30
Uhr The Darkest Minds - Die
Überlebenden, So. 13 Uhr Die Far-
be des Horizonts, So. 13.15 Uhr,
15.15 Uhr, 17.15 Uhr Käpt'n Sharky,
Sa. 14.15 Uhr und So. 14.15 Uhr
Mission: Impossible - Fallout, Sa.
14.25 Uhr, 17 Uhr, 19.45 Uhr und So.
14.25 Uhr, 17 Uhr, 19.45 Uhr Grüner
wird's nicht, sagte der Gärtner
und flog davon, Sa. 14.30 Uhr, 17.30
Uhr und So. 14.30 Uhr, 17.30 Uhr
Hotel Transsilvanien 3 - Ein
Monster Urlaub, Sa. 14.45 Uhr und
So. 14.45 Uhr Ant-Man and the
Wasp 3D, Sa. 14.45 Uhr, 17.45 Uhr
Christopher Robin, Sa. 15 Uhr Ho-
tel Transsilvanien 3 - Ein Monster
Urlaub 3D, Sa. 15.15 Uhr, 17.15 Uhr
Käpt'n Sharky, Sa. 15.30 Uhr Gans
im Glück, Sa. 17 Uhr, 20.10 Uhr und
So. 17 Uhr, 20.10 Uhr Mamma Mia!
Here We Go Again, Sa. 17 Uhr und
So. 17 Uhr Ghostbusters (3D) ab 12
Jahre, Do, Fr, Sa, Di auch 23 Uhr,

So. 17.15 Uhr, 20 Uhr und Sa. 17.15
Uhr, 20 Uhr, 22.40 Uhr Safari -
Match me if you can, So. 17.20 Uhr,
19.30 Uhr und Sa. 17.20 Uhr, 19.30
Uhr, 23 Uhr Asphaltgorillas, So.
17.30 Uhr, 20.15 Uhr und Sa. 17.30
Uhr, 20.15 Uhr, 22.15 Uhr Bad
Spies, Sa. 19.45 Uhr und So. 19.45
Uhr Mission: Impossible - Fallout
3D, Sa. 20 Uhr, 23 Uhr und So. 20
Uhr The Equalizer 2, So. 20.15 Uhr
Bad Spies, Sa. 20.15 Uhr, 23 Uhr
The Meg 3D, Sa. 22.30 Uhr The
Purge 4: The First Purge, Sa. 23.10
Uhr Breaking In, Sa. 23.15 Uhr
Slender Man.

bambi + Löwenherz, Bogenstr. 3,
Telefon 05241/237700, So. 17.45
Uhr Loving Vincent, So. 17.45 Uhr
Tschick, Sa. 20.15 Uhr und So. 20.15
Uhr Ein Dorf zieht blank, Sa. 20.15
Uhr Loving Vincent, So. 20.15 Uhr
Mein Blind Date mit dem Leben.

BÄDER
Freibad Nordbad, Kahlertstraße
70, Sa. 6 bis 20 Uhr und So. 8 bis 19
Uhr geöffnet.
Freizeitbad Die Welle, Stadtring
Sundern 10, Telefon 05241/822164,
geschlossen.

BÜCHEREIEN
Stadtbibliothek, Blessenstätte 1,
Telefon 2118050, Sa. 10 bis 15 Uhr.

VERANSTALTUNGEN

Stadtführung, Sa. 11 Uhr Treffen
am Rathaus zur Stadtführung
»Der Klassiker«.
Die Weberei, Bogenstraße 1-8,
Telefon 05241/234780, Sa. 19 Uhr
Kaff und Kosmos - Kiez-Comedy-
Club.
Hangover, Kaiserstraße 52, Sa. 22
Uhr DJ S.i.am rocks Hangover.
Kreishaus Gütersloh, Herze-
brocker Straße, Sa. 11 bis 17 Uhr
Verkehrssicherheitsprojekt 
»Schutzengel« - Aktionstag mit
Ständen zu Rettungsdiensten mit
Polizei, Feuerwehr, Technischem
Hilfswerk, den Maltesern und an-
deren.
Spexarder Bauernhaus, Lukas-
straße 14, Sa. 19 Uhr Rentrée-Party
2018 mit Live-Musik vom Duo
»Enchanté«, westfälisches Buffet
und kleiner Basar französischer
Bücher.
Theater, Barkeystraße 15, Telefon
05241/864201, So. 11 bis 18 Uhr
Kinderkulturfest Donnerlüttken -
mit Theater, Musik, Bastel- und
Mitmachaktionen.

WOCHENMÄRKTE
City-Markt, Berliner Platz, Sa. 9
bis 15 Uhr.
Prekermarkt, Marktplatz/Preker-
straße, Sa. 7 bis 13 Uhr.

AUSSTELLUNGEN

Katharina-Luther-Haus, Feuer-
bornstr. 36, Sa. 10 bis 18 Uhr und
So. 10 bis 18 Uhr »Stippvisite in
Gambia« - Fotografien von Irm-
gard Großekathöfer.

FESTE
Wohnpark Dr. Murken, Neuen-
kirchener Str., Sa. 10.30 Uhr Som-
merfest.

KONZERTE
Blue Fox, Wiedenbrücker Straße
36, Sa. 20 Uhr Biergartenkonzert
mit Fab Five.
Freilichtbühne Mohns Park, So.
16.30 Uhr Gütersloher Sommer:
»All Night long« - Abschlusskon-
zert.

KINDER UND JUGENDLICHE
Stadt Gütersloh, So. 11 bis 18 Uhr
Donnerlüttken im Theater und
auf dem Theatervorplatz.
Die Weberei, Bogenstraße 1-8,
Telefon 05241/234780, So. 11 bis 12
Uhr Kindertheater: Wie die Buch-
staben entstanden - für Kinder ab
vier Jahren.
Stadtbibliothek, Blessenstätte 1,
Telefon 05241/2118050, Sa. 11 bis
11.30 Uhr Singen für Kinder - neue
und alte Kinderlieder für Kinder
von vier bis acht Jahren, Kinder-
bibliothek.

TIERHEIM
Tierheim Gütersloh, In der
Worth 116 und Sa. 14 bis 17 Uhr,
Katzen- und Kleintierhaus geöff-
net.

Kinder singen in 
der Stadtbücherei 
Gütersloh (WB). Alle Kinder im

Alter von vier bis acht Jahren sind
an diesem Samstag um 11 Uhr zum
»Singen für Kinder« in die Stadt-
bibliothek, Blessenstätte 1, einge-
laden. Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei und dauert 45 Minuten.
Gesungen werden neue und alte
Kinderlieder. Sie werden begleitet
mit der Gitarre, Liederwünsche
können gerne erfüllt werden. Die
Veranstaltung wird geleitet von
Sibille Focke, Erzieherin, Lieder-
gartenlehrerin und begeisterte
Chorleiterin des Kinder-Chors
»Belfana-Musi-Kids«. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig und der
Eintritt ist frei. Die Teilnehmer-
zahl ist aber begrenzt.

Grüne tauschen 
sich aus 

Gütersloh (WB). Die Güterslo-
her Grünen kommen am Montag,
3. September, zu ihrem nächsten
Grünen Stammtisch zusammen.
Dazu sind auch alle politisch inte-
ressierten Bürger eingeladen. Be-
ginn ist um 20 Uhr in der Bött-
chergasse 4. Dort gibt es die Gele-
genheit, sich in einer lockeren
Runde über landespolitische und
kommunale Themen auszutau-
schen. 

Gütersloh
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Stammtisch der 
Polizeisenioren

Gütersloh (WB). Die Senioren
der Gewerkschaft der Polizei tref-
fen sich am Dienstag, 4. Septem-
ber, wieder zu ihrem monatlichen
Stammtisch im Spexarder Bauern-
haus. Lukasstraße 14. Beginn ist
um 14.30 Uhr.

Familiennachrichten

GÜTERSLOH
STERBEFÄLLE

Christel Sauerland geb. Strat-
mann starb im Alter von 79 Jahren.
Die Beisetzung ist im engsten Fa-
milienkreis.
Elisabeth Buschkamp geb. Kes-
ting starb im Alter von 75 Jahren.
Die Trauerfeier mit anschließen-
der Urnenbeisetzung ist am Mon-
tag, 3. September, um 10 Uhr in
der Kapelle auf dem Kommunal-
friedhof in Gütersloh-Avenwedde,
Franz-von-Sales-Straße.

RHEDA-WIEDENBRÜCK
STERBEFÄLLE
Edeltraud Wagner geb. Deister,
Böttcherstraße 5, starb im Alter
von 79 Jahren. Das Seelenamt fin-
det am Montag, 3. September, um
14 Uhr in der St.-Aegidius-Pfarr-
kirche zu Wiedenbrück statt; an-
schließend ist die Beisetzung vom
großen Kreuz aus, Haupteingang
Nordring.
Hans-Georg Lappe starb im Alter
von 74 Jahren. Die Trauerfeier mit
anschließender Beerdigung ist am
Dienstag, 4. September, um 14 Uhr
in der Friedhofskapelle zu Wie-
denbrück, Friedhofsweg 18.

wo keine Kellerparty und kein La-
gerfeuer ohne die loungigen Bos-
sa-Nova-Grooves der Mo’Horizons
oder DJ Roughneck denkbar war.
Für die »Älteren« hingegen ist es
eher das New York der 1960er Jah-
re, oder »Funky Nassau«. 

Man kann es kaum verorten,
aber es hat seine spezielle Magie,
die von der siebenköpfigen Trup-
pe perfekt heraufbeschworen
wird. Mittlerweile gibt es kein
Halten mehr, die Wiese vor der
Bühne ist endgültig Tanzfläche
geworden. Für das Gelingen der
Party als maßgeblich verantwort-
lich erweist sich die kubanische
Sängerin Olvido Ruiz. Der perso-
nifizierte Traum eines Karibikur-
laubs unterlegt ihre kraftvolle Ge-
sangsstimme mit einem zauber-
haften Lächeln, bewegt sich ele-
gant zum elektrisierenden Rhyth-
mus und streichelt dabei die Gue-
ro mit einer Bestimmtheit, die kei-
nerlei Zweifel aufkommen lässt:
Es ist Latin Party auf dem Drei-
ecksplatz.

schaft. 
Dabei wird die Kora-Virtuosin

von einer fantastischen Band um-
garnt, die traditionelle und mo-
derne pan-afrikanische Rhythmen
mit so viel Leichtigkeit und Un-
erbittlichkeit zugleich zelebriert,
dass sich schon ungewöhnlich
früh die ersten Reihen des bis
über die Katheten gefüllten Dreie-
ckes in eine Art Trance tanzen. In
dem natürlich-spielerischen Um-
gang mit der Percussion wurde
schnell ein Klassenunterschied
zum Vorabend erkennbar. Was
beim hoch veranlagten, absolut
phantastischen New Cool Collecti-
ve noch sehr formularartig und
gelernt klang, wurde von der Band
um Percussionist Mamadou Sarr
mit solcher Leichtigkeit zeleb-
riert, dass sofort erkennbar war,
was man eigentlich auch vorher
schon wusste: Trommeln und
Rhythmus stammen halt aus dem
Kongo, nicht aus Holland.

Aus Braunschweig stammt der
Groove ursprünglich auch nicht.

Die Welfen haben es jedoch zu
Stande gebracht, eine vor allem in
der Rhythm Section glänzende
Band von internationalem Re-
nommee hervorzubringen, den
»Bahama Soul Club«. Sie entfüh-
ren die »jüngeren« Dreiecksplatz-
Besucher in die späten 90er Jahre,

Der »Bahama Soul Club« mit der aus Havanna
stammenden Sängerin Olvido Ruiz verwandelt den

Dreiecksplatz am Donnerstagabend endgültig in
eine Tanzfläche. Fotos: Max Oestersötebier

Sona Jobarteh versprüht
»Lots of Liebe«. 

Besucher feiern Latin Party 
auf dem Dreiecksplatz

 Von Max Oestersötebier

G ü t e r s l o h (WB). Gambia,
London, Havanna, Braun-
schweig: Der Donnerstag der 
»Woche der kleinen Künste« 
stand ganz im Zeichen des 
»Black Atlantic«, dem kulturel-
len Vermächtnis Afrikas in den 
Amerikas und in Europa. Prota-
gonisten: Sona Jobarteh mit 
Band und der »Bahama Soul 
Club« mit der aus Havanna 
stammenden Olvido Ruiz.

»Lots of Liebe«, verspricht Sona
Jobarteh zu Beginn ihres Konzer-
tes, möchte sie in Gütersloh an
diesem Abend versprühen. Das
gelingt ihr vortrefflich. Mehr
noch, sie zieht die Besucher im
Stile einer großen Geschichten-
erzählerin in den Bann und beein-
druckt mit musikalischer Virtuo-
sität, Ausstrahlung und Lebens-
freude. Übereinstimmung im Pub-
likum: Das war mal wieder ein Hö-
hepunkt der Woche. 

Jobarteh ist eine dieser typi-
schen »Entdeckungen«, auf die
man sich zu machen freut, wenn
man das Programmheft studiert
und von 80 Prozent der Künstler
noch nie gehört hat. Für den Rest
des Abends soll sie Gesprächsthe-

ma Nummer eins beim Publikum
sein. 

Die in London geborene, 34-jäh-
rige Multiinstrumentalistin
stammt aus einer gambischen Gri-
ot-Familie mit mehr als 500-jähri-
ger Tradition. Ihr Großvater über-
trug ihr als eine der seltenen
weiblichen Vertreter dieser Zunft
die Würde, moralische Instanz,
Hüter des Wissensschatzes und
singendes Geschichtsbuch ihrer
Kultur zu sein. In dieser Rolle tritt
sie auch in Gütersloh auf, würdigt
in ihrem Abschluss-Song die Be-
deutung der älteren Menschen als
Lehrer und Vorbilder einer Gesell-

Fantastische Protagonisten bei der »Woche der kleinen Künste«

___
Trommeln und Rhyth-
mus stammen aus dem
Kongo, nicht aus Hol-
land.

Spaß bei Kaff 
und Kosmos

Gütersloh (WB). In der Webe-
rei findet an diesem Samstag, 1.
September, um 19.30 Uhr erneut
der Kiez-Komedy-Klub »Kaff und
Kosmos« mit Martin Quilitz statt.
Die Spanne der Show reicht von
Artistik über Comedy bis hin zu
Kabarett. Mit dabei sind Francisco
Obregón, der seine Puppe Sophia
sprichwörtlich tanzen lässt und
Anna Herkt mit ihrer außerge-
wöhnlichen Zirkus-Artistik. Für
wortgewandte Comedy sorgt Ro-
man Weltzien, der nachts vom
Normalo zum zornig-zotigen
Zwerg »Rampenstilzchen« wird,
und Hans-Hermann Thielke, der
sich als ehemaliger Postbeamter
mit seinem Bühnenprogramm
»Jetzt oder nie« auf den Weg
macht, eine neue Lebensaufgabe
zu finden. Aber auch die Besucher
selbst werden Teil dieser Weberei-
Show, schließlich kennt Martin
Quilitz sein ostwestfälisches Pub-
likum nur zu gut und geht gerne
mit frecher, aber charmanter Art
durch die Reihen und sucht den
persönlichen Kontakt. 

Karten gibt es im Internet unter
www.weberei.de.


